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ALTERSVORSORGEREFORMGESETZ  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Reform der staatlich geförderten Altersvorsorge ab 01.01.2027 verändert die Vorsorgeberatung spür-
bar. Neue Fördermechanismen, zusätzliche Zielgruppen und eine vielfältigere Produktwelt sorgen für er-
höhten Informations- und Beratungsbedarf. Damit Sie sich frühzeitig orientieren und einen kompakten 
Überblick über die wichtigsten Änderungen erhalten, haben wir die zentralen Informationen zur neuen 
Förderlandschaft für Sie zusammengefasst. 

A. EINORDNUNG UND ZIELSETZUNG DER REFORM  

Mit dem Altersvorsorgereformgesetz wird die staatlich geförderte private Altersvorsorge ab 2027 grundle-
gend neu ausgerichtet, insbesondere die bisherige Riester-Rente.  

Ziel des Gesetzgebers ist es, die Förderlogik zu modernisieren und zu vereinfachen, die Transparenz und 
Flexibilität zu erhöhen, stärkere Anreize für die private Vorsorge zu schaffen sowie neue und bislang un-
terversorgte Zielgruppen besser zu erreichen. 

B. DIE WICHTIGSTEN NEUERUNGEN IM ÜBERBLICK 

Die Reform bringt mehrere Veränderungen mit sich, die sowohl die Förderung als auch die Produktwelt 
betreffen. Insgesamt entsteht eine neue Systematik der geförderten Altersvorsorge, die sich deutlich vom 
bisherigen Modell unterscheidet.  

1. Umstellung der Förderung auf ein beitragsorientiertes System 
2. Einführung einer neuen Produktwelt mit unterschiedlichen Chancen- und Sicherheitsprofilen 
3. Erweiterung des Kreises der Förderberechtigten 
4. Öffnung des Marktes für zusätzliche Anbieter  
5. Fortführung der steuerlichen Förderung mit nachgelagerter Besteuerung 
6. Flexiblere Auszahlungsmöglichkeiten 
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1. Neue staatliche Förderung 

Ein zentraler Bestandteil der Reform ist die Neuausrichtung der staatlichen Förderung. Künftig orien-
tiert sich diese stärker am tatsächlich geleisteten Sparbeitrag. 

• Voraussetzung für den Erhalt der staatlichen Förderung: Mindestbeitrag von 120 Euro jährlich  

• 50 % Zuschuss auf die ersten 360 Euro pro Jahr 

• 25 % Zuschuss auf weitere Beiträge bis 1.800 Euro pro Jahr 

• Kinderzulage von bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr (1 Euro Kinderzulage je selbst gezahltem Euro, 
maximal 300 Euro pro Kind und Jahr – entspricht einem monatlichen Sparbeitrag von 25 Euro) 

• Bonus für Berufseinsteiger (einmalig 200 Euro bei Abschluss vor dem 25. Lebensjahr) 

• Steuerliche Förderung über den Sonderausgabenabzug 

• Staatliche Förderung für mittelbar förderberechtigte Ehepartner und eingetragene Lebenspartner 
unter bestimmten Voraussetzungen (Mindesteigenbeitrag 120 Euro im Jahr) 

Eine detaillierte Übersicht finden Sie im Anhang „Vergleich bisherige Riester-Förderung bis Ende 
2026 vs. neue Förderung ab 2027“.  

2. Neue Produktwelt 

Mit der Reform wird die bisherige Riester-Rente durch eine neue Struktur der geförderten Altersvor-
sorge ersetzt, um die Produktwelt stärker zu differenzieren. Künftig werden unterschiedliche kapital-
marktorientierte Lösungen gefördert.  

Neben chancenorientierten Varianten ohne Garantie sollen auch Lösungen mit 80 % oder  
100 % Beitragsgarantie wählbar sein. Dabei wird grundsätzlich zwischen Versicherungsprodukten und 
depotbasierten Vorsorgelösungen unterschieden. 

Fortan sind insbesondere Fonds, ETFs, Anleihen sowie weitere regulierte Kapitalmarktanlagen inner-
halb geförderter Altersvorsorgeprodukte möglich. Bestimmte spekulative Anlageformen, beispielsweise 
Einzelaktien, Kryptowährungen oder hochspekulative Derivate, sind dagegen nicht zulässig. 

Standarddepot 

• Standardisierte, kapitalmarktorientierte Lösung mit klar definierten Rahmenbedingungen und Kos-
tendeckel (max. 1 % Effektivkosten im Jahr)  

• Einfache, digitale und transparente Ausgestaltung zum leichteren Einstieg in die geförderte Alters-
vorsorge  

• Vorgesehen sind standardisierte Anlagekonzepte mit begrenzter Fondsauswahl sowie automati-
scher Risikoabsenkung vor Beginn der Auszahlungsphase  

• Angebote grundsätzlich sowohl durch Versicherungsunternehmen als auch durch weitere Finanz- 
und Kapitalmarktanbieter möglich 

• Versicherungsprodukte verbinden Kapitalmarktchancen mit lebenslangen Rentenzahlungen und 

garantierten Rentenfaktoren 

Altersvorsorgedepot 

• Kapitalmarktorientierte Vorsorgelösung ohne Beitragsgarantie mit erweiterten Gestaltungsmöglich-
keiten bei der Kapitalanlage 

• Anlage erfolgt insbesondere über Fonds, ETFs und weitere regulierte Kapitalmarktanlagen 

• Im Vergleich zum Standarddepot erweiterte Anlagemöglichkeiten innerhalb kapitalmarktorientierter 
Vorsorgelösungen 

• Angebote grundsätzlich sowohl durch Versicherungsunternehmen als auch durch weitere Finanz- 
und Kapitalmarktanbieter möglich 

• Versicherungsprodukte verbinden Kapitalmarktchancen mit lebenslangen Rentenzahlungen und 

garantierten Rentenfaktoren 
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Garantieprodukte mit 80 % oder 100 % Beitragsgarantie 

• Geförderte Vorsorgelösungen mit 80 % oder 100 % Beitragsgarantie 

• Kombination aus Kapitalmarktchancen und Beitragsabsicherung möglich 

• Angebote grundsätzlich sowohl durch Versicherungsunternehmen als auch durch weitere Fi-
nanz- und Kapitalmarktanbieter möglich 

• Versicherungsprodukte verbinden Kapitalmarktchancen mit lebenslangen Rentenzahlungen und 

garantierten Rentenfaktoren 

Die staatliche Förderung soll weiterhin auf maximal zwei geförderte Altersvorsorgeverträge pro Per-
son begrenzt bleiben. 

Ergänzende Absicherungen, beispielsweise Berufsunfähigkeits- oder Hinterbliebenenleistungen, 
sollen innerhalb der geförderten Altersvorsorge grundsätzlich nicht mehr zulässig sein. Ausnahmen 
sind lediglich bei Rentengarantiezeiten (10 oder 20 Jahre) vorgesehen. 

3. Erweiterter Kreis der Förderberechtigten 

Ein weiterer zentraler Bestandteil der Reform ist die Ausweitung des Kreises der Förderberechtigten. 
Demnach sollen folgende Personengruppen zusätzlich Zugang zur staatlich geförderten Altersvor-
sorge erhalten: 

• Selbstständige 

• Mitglieder berufsständischer Versorgungseinrichtungen 

4. Öffnung des Marktes für zusätzliche Anbieter  

Mit der Reform wird der Markt der geförderten Altersvorsorge für weitere Anbieter geöffnet. Neben 

Lebensversicherern sollen beispielsweise Banken, Fondsgesellschaften, Kapitalverwaltungsgesell-

schaften (KVGs), Wertpapierinstitute und Neobroker geförderte Vorsorgelösungen anbieten kön-

nen. Ziel ist es, den Wettbewerb zu stärken und den Zugang zu kapitalmarktorientierten Vorsorge-

konzepten zu erweitern. Darüber hinaus wird derzeit noch über ein staatlich organisiertes Standard-

produkt diskutiert. 

5. Steuerliche Behandlung 

Die bisherige steuerliche Förderung bleibt auch im neuen System bestehen. 

In der Ansparphase: 

• Kapitalerträge innerhalb des Vertrags sind steuerfrei 

• Beiträge können steuerlich geltend gemacht werden 

• Automatische Günstigerprüfung durch das Finanzamt 

In der Auszahlungsphase: 

• Nachgelagerte Besteuerung 

• Besteuerung mit dem individuellen, meist niedrigeren Einkommensteuersatz im Alter 
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6. Flexiblere Auszahlungsmöglichkeiten 

Das neue geförderte System markiert einen klaren Systemwechsel weg von der verpflichtenden  
lebenslangen Verrentung hin zu deutlich flexibleren Auszahlungsformen: 

• Beginn der Auszahlungsphase frühestens ab dem 65. Lebensjahr und spätestens vor Vollen-
dung des 70. Lebensjahres 

• Optionale Teilkapitalauszahlung von bis zu 30 % des angesparten Kapitals zu Beginn der Aus-
zahlungsphase möglich 

• Lebenslange Rente über eine klassische Verrentungslösung 

• Auszahlungsplan mit regelmäßigen Entnahmen bis mindestens zum vollendeten 85. Lebensjahr 

• Versicherungsprodukte ermöglichen garantierte Rentenfaktoren und lebenslange Ren-
tenzahlungen 

• Hybride Rentenphase mit Kombination aus klassischer Verrentung und kapitalmarktorientiertem 
Fondsteil 

C. AUSWIRKUNG AUF DIE BERATUNG  

Bestandsgeschäft: Fokus auf Bestandsschutz 

Für bestehende Riester-Verträge gilt grundsätzlich Bestandsschutz. Sie verbleiben im bisherigen 
Rechts- und Fördersystem, müssen nicht automatisch auf das neue System umgestellt werden und  
unterliegen den bisherigen Förder- und Vertragsbedingungen (Zulagen, Steuerförderung, Mindest-
beiträge etc.).  

Für Kunden ist somit kein unmittelbarer Handlungsbedarf erforderlich.  

Ab 2027 gibt es die Option, freiwillig vom bisherigen in das neue Fördersystem zu wechseln. Die 
neue Förderung kann dabei auch innerhalb bestehender Verträge genutzt werden. Dadurch lassen 
sich Vorteile des bisherigen Vertrags erhalten wie z. B. bereits getilgte Abschluss- und Vertriebskos-
ten, bestehende Garantien oder gegebenenfalls eine höhere Förderquote. 

Ein solcher Wechsel ist unwiderruflich. Zudem können das alte und das neue Fördersystem nicht 
parallel für denselben Vertrag genutzt werden. Eine Umstellung sollte daher immer auf Basis der 
individuellen Kunden- und Vertragssituation geprüft werden. 

Gerade daraus ergibt sich bereits heute ein sehr guter Beratungsanlass, um bestehende Verträge  
gemeinsam mit Kunden einzuordnen und mögliche Handlungsoptionen frühzeitig zu besprechen. 

Neugeschäft: Abschlüsse auch 2026 sinnvoll 

Auch im Jahr 2026 kann ein Abschluss innerhalb der bestehenden Riester-Welt nach wie vor sinn-
voll sein. Dies gilt insbesondere für garantieorientierte Kunden, die sich die Förderung für 2026 si-
chern möchten. 
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D. STANDPUNKT DER WWK 

Aus Sicht der WWK bleibt die Riester-Rente vor allem für Bestandskunden ein bewährtes Vorsorge-
instrument. Bestehende Verträge sorgen weiterhin für Stabilität, Planbarkeit und Sicherheit.  
Mit WWK IntelliProtect® 2.0 setzt die WWK auf einen erprobten Wertsicherungsmechanismus, der 
Kapitalmarktchancen nutzt und gleichzeitig das eingezahlte Kapital absichert. 

Die WWK sieht die Reform als Chance, ihre Stärken gezielt einzubringen. Dazu zählen die langjäh-
rige Erfahrung in der Administration geförderter Verträge, eingespielte Prozesse in der Zulagenver-
waltung, die Kommunikation mit der ZfA sowie hohe regulatorische Kompetenz. 

Auch in Zukunft haben versicherungsförmige Lösungen eine zentrale Position: Sie bieten Bruttobei-
tragsgarantien, lebenslange Rentenleistungen und garantierte Rentenfaktoren. 

Ab 2027 richtet die WWK ihre Produktstrategie auf den Standarddepot-Vertrag sowie fondsgebun-
dene Premium-Tarife mit und ohne Garantien aus. Darüber hinaus arbeitet die WWK daran, Bera-
tung und Betreuung auch unter den neuen Rahmenbedingungen angemessen zu vergüten. 

Die ausführliche WWK-Position entnehmen Sie bitte dem Anhang „Standpunkt der WWK“.  

E. INFORMATIONSANGEBOTE FÜR VERMITTLER UND KUNDEN 

Zur Unterstützung der Beratung sowie zur frühzeitigen Begleitung des Altersvorsorgereformgeset-
zes stellt die WWK separate Informationsseiten für Vermittler und Kunden bereit. Dort werden konti-
nuierlich aktuelle Inhalte, fachliche Einordnungen sowie Neuerungen zur Reform und zur künftigen 
Förder- und Produktwelt veröffentlicht. 

Sowohl auf Vermittler- als auch auf Kundenseite besteht die Möglichkeit, sich für einen Newsletter 
anzumelden, um regelmäßig über relevante Entwicklungen und Änderungen benachrichtigt zu wer-
den.  

Auf der Website für Vermittler steht darüber hinaus ein Fördervergleichsrechner des IVFP zur Verfü-
gung. Dieser ermöglicht einen direkten Vergleich zwischen der bisherigen Riester-Förderung und 
der neuen Förderwelt ab 2027 und unterstützt dabei, die jeweils vorteilhaftere Lösung für den indivi-
duellen Fall zu ermitteln. 
 
Die Vermittlerseite finden Sie hier: LINK 
Die Kundenseite finden Sie hier: LINK 

F. WEITERES VORGEHEN  

Die WWK wird fortlaufend über den weiteren Verlauf des Gesetzgebungsverfahrens sowie über die 
konkrete Ausgestaltung der neuen Produktlösungen informieren. 

Unser Anspruch ändert sich dabei nicht: Sie in der Beratung bestmöglich zu unterstützen – fach-
lich fundiert, praxisnah und vertriebsorientiert. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bereich Marketing 

https://vertrieb.wwk.de/produkte/leben/gefoerderte-altersvorsorge/altersvorsorgedepot/
https://www.wwk.de/versicherungen/vorsorge-vermoegen/gefoerderte-altersvorsorge/altersvorsorgedepot/
https://www.wwk.de/versicherungen/vorsorge-vermoegen/gefoerderte-altersvorsorge/altersvorsorgedepot/
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Vergleich bisherige Riester-Förderung vs. neue Förderung ab 2027 
 
  

RIESTER-FÖRDERUNG 
 

 
NEUE WELT AB 2027 

Förderbereich Bisherige Riester-Förderung  Neue Förderung  

Grundprinzip Zulagen + Sonderausgabenabzug Unverändert 

Fördermechanik Einkommensabhängig Beitragsorientiert 

Maximale staatli-
che Grundförde-
rung 

Grundzulage bis 175 Euro p. a. Bis zu 540 € p. a. 

Förderlogik Einkommensabhängig, Mindestei-
genbeitrag 60 € im Jahr 

50 % Förderung auf die ersten 
360 € Beitrag, danach 25 % bis 
1.800 €, Mindesteigenbeitrag  
120 € im Jahr 

Berufseinstei-
gerbonus 

Einmalig 200 € bei Abschluss vor 
dem 25. Lebensjahr 

Unverändert 

Kinderförderung Feste Kinderzulage  
(z. B. 185 € / 300 €) 

1 € Kinderförderung je selbst 
gezahltem Euro, max. 300 € pro 
Kind und Jahr 

Förderberechtigte 
Ehepartner 

Mittelbare Zulagenberechtigung Förderung orientiert sich am un-
mittelbar Förderberechtigten, 
max. 175 € pro Jahr 

Steuerliche 
Förderung 

Sonderausgabenabzug + Günstiger-
prüfung 

Unverändert 

 

Sonderausgaben-
abzug  

 

 

2.100 € inklusive Zulage(n) 

 

1.800 € + Zulage(n)  

Kapitalanlage Garantieorientierte  
Vorsorgelösungen 

Garantie- und kapitalmarktorien-
tierte Vorsorgelösungen 

Produktwelt Klassische und fondsgebundene 
Riester-Renten 

Standarddepot, Altersvorsorge-
depot sowie Versicherungslö-
sungen mit und ohne Garantie 

Anbieterkreis Vorwiegend Lebensversicherer Zusätzlich Banken, Fondsge-
sellschaften, KVGs, Wertpapier-
institute, Neobroker sowie staat-
lich organisiertes Standardpro-
dukt (in Überlegung) 

Auszahlungs-
phase 

Schwerpunkt auf lebenslanger Rente Lebenslange Rente, Auszah-
lungsplan oder hybride Renten-
phase 

Teilkapitalent-
nahme 

Bis zu 30 % möglich Unverändert 

Vertragsanzahl Maximal zwei geförderte Verträge 
pro Person  

Unverändert 

 



Bewährte Stärke der Riester-Rente 
Aus Sicht der WWK bleibt die Riester-Rente gerade für Bestandskunden ein bewährtes und leistungsfähiges Instrument der Alters- 
vorsorge. Seit ihrer Einführung im Jahr 2002 steht sie für Stabilität, Verlässlichkeit und Planbarkeit.

Auch unter den derzeitigen Rahmenbedingungen bietet die Riester-Rente attraktive Renditechancen in Verbindung mit einem hohen 
Maß an Sicherheit. 

Mit WWK IntelliProtect® 2.0 setzt die WWK auf einen innovativen iCPPI-Wertsicherungsmechanismus, der Kapitalmarktchancen  
systematisch nutzt und dabei außerdem das eingezahlte Kapital absichert. Gerade dieser Aspekt spielt bei der Altersvorsorge für einen 
sehr großen Teil der Kunden unverändert eine besonders große Rolle.

Reform als Chance
Die anstehende Reform bewertet die WWK als klare Chance, ihre Stärken gezielt im neuen Marktumfeld einzubringen. Entscheidend 
sind dabei insbesondere die langjährig etablierte Kapitalanlagesystematik des iCPPI-Motors, die umfassende Erfahrung in der Adminis-
tration geförderter Verträge sowie eingespielte Prozesse in der Zulagenverwaltung und Kommunikation mit der ZfA.

Die WWK verfügt über eine ausgeprägte regulatorische Kompetenz und praxiserprobte Prozessstrukturen. Dadurch entsteht ein hohes 
Maß an Beratungs- und Prozesssicherheit für Vermittler und Kunden.

Ein wesentlicher Differenzierungsfaktor liegt dabei in der Verbindung aus Renditechancen und Sicherheit. Dank des iCPPI-Motors  
lassen sich Chancen des Kapitalmarkts systematisch nutzen, während das Kapital auch in turbulenten Phasen zuverlässig geschützt 
wird. Dies hat sich im Bestand nachhaltig bewährt.

Warum Rentenversicherungen mit und ohne Garantie unverzichtbar bleiben
Unabhängig von der Reform bleiben aus Sicht der WWK die zentralen Argumente für Rentenversicherungen mit und ohne Garantie 
bestehen:

Bruttobeitragsgarantien (80 % und 100 %)
Lebenslange Rentenleistungen
Garantierte Rentenfaktoren

Diese Elemente sichern Planbarkeit und Stabilität im Alter, insbesondere in volatilen Kapitalmarktphasen. Parallel dazu steigt mit der 
neuen Förderwelt aber auch der Beratungsbedarf, da Kunden künftig stärker zwischen unterschiedlichen Chancen- und Sicherheits- 
profilen wählen müssen. 

Altersvorsorgereformgesetz 

STANDPUNKT 
DER WWK
(Stand Juni 2026)



Altersvorsorgereformgesetz

STANDPUNKT DER WWK

Positionierung und Ausblick
Die gesetzliche Rentenversicherung bildet weiterhin die Basis der Altersvorsorge. Für den Erhalt des Lebensstandards im Alter sind 
jedoch ergänzende, individuell passende Vorsorgelösungen unerlässlich.

Für die Beratung bedeutet das: Ein ganzheitliches Vorsorgekonzept kann ohne geförderte Altersvorsorge nicht funktionieren. Vor 
diesem Hintergrund richtet die WWK ihre Produktstrategie ab 2027 klar und zukunftsorientiert aus:

Standarddepot als standardisierte Basislösung
Fondsgebundene Premium-Tarife mit und ohne Garantien

Bereits jetzt arbeitet die WWK außerdem intensiv an der Konzeption neuer kundenorientierter und leistungsstarker Förderprodukte. 
Diese werden nicht nur auf die veränderten Marktanforderungen ausgerichtet sein, sondern auch attraktive Rahmenbedingungen 
für Vermittler bieten.

Mit dieser strategischen Ausrichtung positioniert sich die WWK frühzeitig im neuen Marktumfeld und schafft die Grundlage für nach-
haltiges Wachstum, hohe Beratungsqualität und langfristige Kundenzufriedenheit.

Vertriebsvergütung
Der Gesetzgeber sieht für die neuen Förderprodukte vor, dass Abschlusskosten über die gesamte Laufzeit verteilt werden. Nichts-
destotrotz wird eine qualitativ hochwertige Beratung nach dem Verständnis der WWK immer einen der wichtigsten Erfolgsfaktoren 
darstellen – sowohl für den Kundennutzen als auch für die breite Akzeptanz der neuen geförderten Altersvorsorge.

Infolgedessen setzt die WWK alles daran, auch unter den veränderten Rahmenbedingungen eine angemessene und leistungs- 
orientierte Vergütung der Beratungs- und Betreuungsleistung sicherzustellen. Ziel bleibt es, weiterhin attraktive Rahmenbe- 
dingungen für Vertriebspartner zu schaffen und eine nachhaltige, kundenorientierte Beratung zu gewährleisten.

Digitale Informationsangebote für Vermittler und Kunden
Die WWK bietet zur Altersvorsorgereform separate Informationsseiten für Vermittler und Kunden an. Dort finden Sie aktuelle Infor-
mationen zur neuen Förderwelt ab 2027, einen Newsletter-Service sowie einen Fördervergleichsrechner.

Die Informationsseiten erreichen Sie über die folgenden QR-Codes: 

WWK Lebensversicherung a. G.
Marsstraße 37, 80335 München
info@wwk.de, wwk.de

Die Website für 
Vertriebspartner 
finden Sie hier: 

LINK

Die Website für 
Kunden 
finden Sie hier:

LINK  

https://vertrieb.wwk.de/avd/index.html
https://www.wwk.de/avd/

